
  

 

 

Todesfall, was nun? 
Vorkehrungen? 

 

 

 

Das schönste Denkmal, das ein Mensch bekommen kann, 

steht in den Herzen seiner Mitmenschen. 

Albert Schweitzer 
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Vorwort 

Ein Todesfall in der Familie, im Freundes- oder Bekanntenkreis ist ein Ereignis, das viel 
Kraft kostet. Dabei kommen viele Fragen auf, mit denen sich in der Regel die Wenigs-
ten auseinandersetzen und die deshalb oft schwierig zu beantworten sind. 
 
Wir unterstützen Sie gerne und sind bestrebt, die Bedürfnisse und Wünsche der Ver-
storbenen und ihrer Angehörigen zu berücksichtigen, unter Vorbehalt der gesetzlichen 
Bestimmungen. 
 
Diese Broschüre soll Ihnen helfen, sich in den rechtlichen und organisatorischen Belan-
gen zurechtzufinden. 
 
Gerne stehen wir Ihnen bei Fragen zur Verfügung. 
 
Bestattungsamt Uesslingen-Buch 
 
Schaffhauserstrasse 12 
8524 Uesslingen 
 
Telefon  052 744 50 40 (ordentliche Öffnungszeiten) 
Pikett-Telefon 078 803 85 24 (Wochenende / Feiertage) 
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Vorkehrungen in guten Zeiten 

In guten Zeiten denkt man vielfach nicht an den Tod. Sie nehmen Ihren Angehörigen 

viele Umtriebe und Fragen ab, wenn Sie rechtzeitig über Ihre Wünsche und Vorstellun-

gen bei Krankheit und nach Ihrem Tod sprechen und diese schriftlich festhalten. 

Bestattungswunsch 

In Uesslingen-Buch gibt es die Möglichkeit, beim Bestattungsamt einen Bestattungs-

wunsch zu hinterlegen. Darin können Sie Ihre Personalien und Angaben zu Abdan-

kungs- und Beisetzungsart festhalten. Zudem können Sie bereits eine Kontaktperson 

nennen, die im Todesfall zu benachrichtigen ist. Solche Angaben gehören nicht in ein 

Testament, da dieses erst nach der Beisetzung eröffnet wird. Das notwendige Formular 

können Sie am Schalter der Gemeindeverwaltung Uesslingen-Buch beziehen oder auf 

unserer Homepage herunterladen. 

Es gibt auch andere Vorlagen von verschiedenen Organisationen, die Sie gemäss Ih-

rem Willen ausfüllen können. Zum Beispiel eine Patienten- und Sterbeverfügung. In 

dieser können Sie alle Belange rund um Krankheit, medizinische Massnahmen zur Le-

bensverlängerung und zu Schmerzstillung sowie mögliche Organentnahme oder Ob-

duktion nach Ihrem Tod regeln. 

Testament 

Mit Hilfe eines Testaments können Sie festhalten, welchen Personenkreis und/oder 

welche Institutionen/Organisationen Sie begünstigen möchten. Ohne Testament gilt die 

gesetzliche Erbfolge. Wenn Sie keine gesetzlichen Erben hinterlassen, fällt das Vermö-

gen an den Staat. Das Notariat kann Sie über Fragen und Formvorschriften betreffend 

Nachlassregelung beraten. 

Angehörige über Dokumente informieren 

Wichtig ist in jedem Fall, dass die entsprechenden Dokumente nach Ihrem Ableben auf-

findbar sind. Sorgen Sie deshalb dafür, dass Sie mindestens eine Vertrauensperson 

darüber informieren, wo Sie Ihre persönlichen Papiere, Ihre Verfügungen und allenfalls 

das Testament aufbewahren. Ohne solche Hinweise ist es für alle Beteiligten schwierig, 

Ihre Wünsche zu berücksichtigen. 
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Der Tod tritt ein 

Eintritt des Todes zu Hause 

Stirbt eine Person zu Hause, benachrichtigen die Angehörigen umgehend den Haus-
arzt, allenfalls den Notfallarzt. Dieser nimmt die Leichenschau vor und stellt die ärztliche 
Todesbescheinigung aus. 
 

Sprechen Sie sobald wie möglich beim Bestattungsamt Uesslingen-Buch vor und brin-
gen Sie die ärztliche Todesbescheinigung mit.  

Eintritt des Todes im Heim / Spital 

Das Pflegepersonal verständigt den Arzt. Die ärztliche Todesbescheinigung wird zu-
sammen mit einer schriftlichen Todesanzeige direkt vom Spital oder Heim an dem zu-
ständigen Zivilstandsamt gesandt. 
 

Anschliessend sprechen Sie so bald wie möglich beim Bestattungsamt Uesslingen-
Buch vor, um alle weiteren Fragen zu klären. 

Tod durch Unfall oder Suizid 

Die Einschaltung der Polizei ist zwingend notwendig. Die Angehörigen müssen sich mit 
der Todesmeldung an das Zivilstandsamt des Sterbeortes nicht befassen, wenn eine 
Person unter aussergewöhnlichen Umständen verstorben ist und die Polizei bzw. der 
Untersuchungsrichter gerufen wurde. 
 

Um alle weiteren Fragen zu klären, sprechen Sie bitte so bald wie möglich beim Bestat-
tungsamt Uesslingen-Buch vor. 

Bestattungsamt 

Bestattung 

Im Hinblick auf die die Bestattung nehmen die Angehörigen in jedem Fall mit dem Be-
stattungsamt Uesslingen-Buch Kontakt auf. Hier werden in Absprache mit dem Pfarrer 
oder Seelsorger primär Zeit und Ort der Bestattung festgelegt. 
 

Sofern die verstorbene Person keinen Bestattungswunsch hinterlassen hat, bestimmen 
die nächsten Angehörigen, ob eine Erdbestattung oder eine Kremation durchgeführt 
wird. 

Meldepflicht 

Der Todesfall ist dem Bestattungsamt Uesslingen-Buch so rasch wie möglich entweder 

telefonisch oder persönlich am Schalter zu melden. 

Folgende Dokumente sind mitzubringen: 

 ärztliche Todesbescheinigung (bei Tod zu Hause) 

 Familienbüchlein und/oder Ausländerausweis der verstorbenen Person 

 Ausweispapiere der anzeigeberechtigten Person/en 

Tritt der Todesfall am Wochenende oder an einem Feiertag ein, ist das Bestattungsamt 

über das Pikett-Telefon erreichbar. 
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Wer ist berechtigt, den Todesfall zu melden? 

Zur Anzeige berechtigt und verpflichtet sind: 

 der/die überlebende Ehegatte/-in, der/die überlebende Partner/-in 

 die Kinder und deren Ehegatten 

 die dem/der Verstorbenen nächstverwandten oder im gleichen Haushalt leben-

den Personen 

 Beistand, Vormund oder Personen mit entsprechender Vollmacht 

Was wird beim Bestattungsamt besprochen? 

Beim Gespräch mit dem Bestattungsamt Uesslingen-Buch werden alle offenen Fragen 

betreffend Bestattung und Beisetzung geklärt. Die Angehörigen geben verbindliche An-

weisungen für die Bestattung ab. Sofern der/die Verstorbene einen Bestattungswunsch 

betreffend Bestattungsart hinterlegte, haben die darin geäusserten Bedürfnisse Vor-

rang. Folgende Fragen werden bei uns geklärt: 

 Wer von den Angehörigen ist Ansprechperson für administrative Angelegenhei-

ten (Bestattungsamt / Pfarramt / Notariat)? 

 Gibt es eine Erdbestattung oder eine Kremation? 

 Welche Art von Grab wird bevorzugt? 

Möglichkeiten auf dem Friedhof Uesslingen-Buch: 

- Erdreihengrab 

- Urnengrab 

- Urnenwand mit Grabtafel 

- Gemeinschaftsgrab mit oder ohne Gravur 

- bestehendes Grab von vorverstorbenen Verwandten (Ehegatte, Partner, Kin- 

 der) 

 Datum und Zeit der Einsargung und des Transportes in die Aufbahrungshalle 

 Datum und Zeit der Abdankung und Beisetzung (in Absprache mit dem zuständi-

gen Pfarramt) 

 Findet die Abdankung nur am Grab oder auch in der Kirche statt, oder soll es 

keine Abdankung geben? 

 Möchten Sie im engsten Familienkreis Abschied nehmen oder ist die Abdankung 

öffentlich? 

 Findet die Beisetzung des Sarges oder der Urne auf dem Friedhof im engsten 

Familienkreis statt oder ist die Beisetzung öffentlich? 

 Soll die amtliche Todesanzeige in der Thurgauer Zeitung, im Rutscher-Blick und 

im Anschlagkasten der politischen Gemeinde Uesslingen-Buch veröffentlicht 

werden? 
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Was wird durch das Bestattungsamt erledigt? 

Nach dem persönlichen Gespräch mit den Angehörigen übernimmt das Bestattungsamt 

folgende organisatorische Angelegenheiten. 

 Anmeldung des Todesfalls beim Zivilstandsamt inklusive Weiterleitung der ärztli-

chen Todesbescheinigung 

 Auf Wunsch: Weiterleitung des Familienbüchleins an das Zivilstandsamt für die 

Eintragung des Ablebens 

 Organisation der Einsargung und des Transportes in die Aufbahrungshalle nach 

Frauenfeld-Oberkirch 

 Organisation der Kremation im Krematorium Winterthur 

 Organisation der Beisetzung auf dem Friedhof Uesslingen-Buch 

 Information an das zuständige Pfarramt 

 Bestellung des Grabkreuzes mit Beschriftung 

 Gegebenenfalls amtliche Todesanzeige in der Thurgauer Zeitung, im Rutscher-

Blick und im Anschlagkasten 

 Information an folgende Amtsstellen: 

- Einwohnerdienste 

- Steueramt 

- Sozialversicherungszentrum Frauenfeld 

Was wird durch das Zivilstandsamt erledigt? 

 Nachführung des Todesregisters 

 Sterbeeintrag im Familienbüchlein 

 Ausstellung des amtlichen Todesscheins (gegen Gebühr) 

 Mitteilung des Todes an: 

- den Heimat- und Wohnort 

- das Notariat Bezirk Frauenfeld 

- die Erbschaftssteuerverwaltung des Kantons Thurgau 

Was ist durch die Angehörigen zu erledigen? 

 weitere Angehörige und Freunde / Bekannte benachrichtigen 

 Aufgabe der privaten Todesanzeige 

 aktuellen oder letzten Arbeitgeber informieren 

 Versicherungen, Krankenkasse, Banken, Post, Telefonanbieter, Zeitschriften, 

etc. informieren 

 Vermieter informieren 

 Falls ein Testament oder ein Erbvertrag existiert, ist dieses Dokument ungeöffnet 

an das zuständige Notariat zu senden. Das Notariat wird nach der Bestattung 

zwecks Inventaraufnahme mit Ihnen in Kontakt treten. 

 zukünftigen Grabunterhalt regeln (durch Angehörige, Übertragung der Arbeiten 

an eine Gärtnerei, Übertragung der Arbeiten an die Gemeinde Uesslingen-Buch 

mittels Grabpflegefonds) 
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Welche Kosten fallen an und wer übernimmt diese? 

Für Einwohner der Gemeinde Uesslingen-Buch übernimmt die Gemeinde die Kosten für 

folgende Leistungen: 

 Leichenschau 

 amtliche Todesanzeige 

 Lieferung eines Normalsarges, das Einsargen und die Aufbewahrung in einer 

Leichenhalle 

 Glockengeläute 

 Öffnen und Zudecken des Grabes 

 Kennzeichnung des Grabes mit einem Grabkreuz 

 Kremation 

Fallen ausserordentliche Mehrkosten an (z.B. spezielle/r Urne/Sarg) oder entstehen 

Mehrkosten für die Bestattung auf einem auswärtigen Friedhof, sind diese Kosten von 

den Angehörigen zu tragen (gemäss §11 Reglement über das Bestattungswesen). 

Die Kosten für weitere Leistungen wie 

 Todesanzeige und Danksagung 

 Leidzirkulare 

 Leidmahl 

 Grabzeichen (Grabstein, Grabtafel bei Urnenwand inklusive Beschriftung, Na-

mensschild beim Gemeinschaftsgrab) 

sind von den Angehörigen zu tragen. 

Abdankung in der Kirche 

Organisation und Ablauf 

Für die Abdankungsfeier steht Ihnen die ökumenische Kirche in Uesslingen zur Verfü-

gung. Das Bestattungsamt informiert das zuständige Pfarramt über den Abdankungs- 

und Beisetzungstermin. Der Pfarrer nimmt mit den Angehörigen Kontakt auf, um einen 

Besprechungstermin zu vereinbaren. Dabei werden sämtliche Details zum Ablauf der 

Abdankungsfeier besprochen. 

Neben dem Orgelspiel sind auch andere musikalische Beiträge möglich. Diese sind 

durch die Angehörigen zu organisieren. Weitere Auskünfte dazu erhalten Sie beim zu-

ständigen Pfarramt. 
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Ruhestätte 

Grabmale 

Die Gemeinde Uesslingen-Buch kennzeichnet jedes neue Grab am Tag der Beisetzung 

mit dem Namen des/der Verstorbenen auf einem schlichten Holzkreuz. Für den Grab-

stein sind die Angehörigen zuständig. Das Namensschild beim Gemeinschaftsgrab und 

die Beschriftung der Urnenwandtafel muss über das Bestattungsamt bestellt werden. 

Die Gestaltung des Grabsteins richtet sich nach den Vorgaben des Reglements über 

das Bestattungswesen. Beim Erdreihengrab darf der Grabstein frühestens ein Jahr 

nach der Beisetzung aufgestellt werden und wenn neben dem betreffenden Grabplatz 

zwei weitere Gräber entstanden sind. Beim Urnengrab darf der Grabstein frühestens 

sechs Monate nach der Beisetzung aufgestellt werden. 

Grabpflege / Grabpflegefonds 

Bepflanzung und Unterhalt der Reihengräber sind Sache der Angehörigen. Sie können 

die Arbeiten selber ausführen oder eine Gärtnerei beauftragen. Ferner besteht die Mög-

lichkeit, für die Dauer der Grabruhe die politische Gemeinde Uesslingen-Buch zu beauf-

tragen. Hierfür ist ein finanzieller Beitrag an den Grabfonds zu entrichten. Die Höhe des 

Beitrages richtet sich nach der Gebührenordnung. Informationen dazu erteilt Ihnen ger-

ne das Bestattungsamt. 

Die Gräber an der Urnenwand sowie das Gemeinschaftsgrab werden durch den Fried-

hofwart gepflegt und mit einer niedrigen Bepflanzung versehen. Die einheitliche Begrü-

nung darf nicht verändert, ausgewechselt oder entfernt werden. 

Ablauf der gesetzlichen Ruhezeit / Aufhebung der Beisetzungsstätte 

Die gesetzliche Ruhezeit beträgt für alle Gräber 20 Jahre. Wird eine Urne nachträglich 

in ein bestehendes Grab beigesetzt, hat dies keinen Einfluss auf die ursprüngliche Ru-

hezeit. Sie richtet sich nach der ersten Beisetzung. 

Da Gräber nicht einzeln, sondern in ganzen Feldern, geräumt werden, kann es sein, 

dass einzelne Gräber mehr als 20 Jahre bestehen bleiben, da ein Feld erst geräumt 

werden kann, wenn das letzte Grab 20 Jahre bestanden hat. 
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Wichtige Adressen 

Bestattungsamt Uesslingen-Buch Tel. 052 744 50 40 

Schaffhauserstrasse 12, 8524 Uesslingen Pikett-Tel. 078 803 85 24 

 info@uesslingen-buch.ch 

 www.uesslingen-buch.ch 

Zivilstandsamt Thurgau West Tel. 058 345 13 20 

Bankplatz 1, 8510 Frauenfeld zivilstandsamt.west@tg.ch 

 www.zivilstandsamt.tg.ch 

Notariat Frauenfeld Tel. 058 345 77 77 

Langfeldstrasse 53a, 8510 Frauenfeld gnf@tg.ch 

 www.gni.tg.ch 

Evang. Pfarramt, Pfarrer Bernhard Harnickell Tel. 052 747 25 00 

Breitwies 4, 8532 Warth bernhard.harnickell@evang-uesslingen.ch 

 www.evang-uesslingen.ch 

Kath. Pfarrei St. Anna Tel. 052 725 02 50 
St. Gallerstrasse 24, 8500 Frauenfeld www.kath-frauenfeldplus.ch 

Thurgauer Zeitung, NZZ Media Solutions AG Tel. 052 728 32 16 

Schmidgasse 7, 8501 Frauenfeld inserate@thurgauerzeitung.ch 

 www.trauerportal-ostschweiz.ch 
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Notizen 
 

 _____________________________________________________________________  

 _____________________________________________________________________  

 _____________________________________________________________________  

 _____________________________________________________________________  

 _____________________________________________________________________  

 _____________________________________________________________________  

 _____________________________________________________________________  

 _____________________________________________________________________  

 _____________________________________________________________________  

 _____________________________________________________________________  

 _____________________________________________________________________  

 _____________________________________________________________________  

 _____________________________________________________________________  

 _____________________________________________________________________  

 _____________________________________________________________________  

 _____________________________________________________________________  

 _____________________________________________________________________  
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Bestattungsamt Uesslingen-Buch 

Schaffhauserstrasse 12 
8524 Uesslingen 
 

Telefon 052 744 50 40 

Pikett-Telefon 078 803 85 24 

Fax 052 744 50 41 

E-Mail info@uesslingen-buch.ch 

Internet www.uesslingen-buch.ch 
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